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Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-0
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Immobilien-Bewertung 
von unserer zertifizierten 
Sachverständigen
nach DIN EN ISO17024

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

im Autohaus Iser, Griesheimer Straße 33, 64560 Riedstadt

Standgebühr 5€ und ein selbstgebackener Kuchen

alle Einnahmen aus Standgebühren und Kuchenverkauf gehen als Spende an 
die Kinderhilfsorganisation Kiwanis

Tische stellt uns Getränke Richter aus Griesheim

Aufbau ab 12h

Anmeldung an: verkauf@autohaus-iser.de

bei schlechtem
 

Wetter drinnen!
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Kinderkleidung
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Anmeldung bis 
11. August

Ihre Anzeige im Gerauer Rundblick 
06151 / 39298-33

Autohaus Iser Riedstadt spendet für guten Zweck
Das Autohaus Iser Ried-
stadt veranstaltet am 19. 
August von 13 – 17 Uhr ei-
nen Flohmarkt rund ums 
Kind. Der Erlös dieser Ak-
tion geht, vermittelt von Ki-
wanis, an das Frauenhaus 
Darmstadt. Hier wird es 
genutzt, um auch den Kin-
dern der dort wohnenden 
Frauen zu helfen:

Das Frauenhaus ist immer 
auch ein Zufluchtsort für 
Kinder, die mit ihren Müt-
tern kommen und Schutz 
suchen. Die Mädchen und 

Jungen sind häufig selbst 
Opfer. In jedem Fall sind sie 
Zeugen der Gewalt gegen die 
Mutter. Nach solchen Erfah-
rungen es wichtig, den Kin-
dern Sicherheit und einen 
geregelten, kindgerechten 
Alltag zu bieten, der Raum 
für unbeschwertes Erleben 
und Freude lässt. Stabilisie-
rung ermöglicht eine erfolg-
reiche Verarbeitung des Er-
lebten.

In der pädagogischen Arbeit 
im Frauenhaus Darmstadt 
kommen neben Kind ori-

entierten Gesprächen auch 
verschiedene kreative Me-
thoden zum Einsatz. Das An-
gebot ist flexibel gestaltet, als 
Einzel- oder Gruppenkon-
takt, mit und ohne Mütter, 
spontan oder verabredet. 
Unverzichtbarer Bestand-
teil des Gesamtangebotes ist 
auch die Möglichkeit, Aus-
flüge mit den Kindern des 
Frauenhauses unternehmen 
zu können.

Spenden sind hier ganz 
wichtig, mit deren Hilfe kön-
nen solche Ausflüge finan-

ziert werden – beispielswei-
se zur Kinder- und Jugend-
farm oder zum Oberfeld in 
Darmstadt - aber auch zu 
Zielen wie dem Luisenpark 
in Mannheim, wie etwa in 
diesem Sommer.

„Wir bedanken uns sehr 
herzlich beim Autohaus Iser 
Riedstadt, den Ertrag der Ak-
tion zugunsten der Kinder 
im Frauenhaus Darmstadt 
zu spenden!“ sagt Degel vom 
Vorstand des Frauenhaus 
Darmstadt.
� PRT

Vollsperrungen durch Straßenbauarbeiten 
Darmstädter Straße und Frankfurter Straße sind betroffen

Groß-Gerau - In innerstäd-
tischen Teilabschnitten von 
Darmstädter Straße und 
Frankfurter Straße ist es 
erforderlich, Schäden im 
Straßenpflaster zu behe-
ben. Stellenweise muss das 
vorhandene Pflaster aufge-
nommen, die Schottertrag-
schicht sowie die Pflaster-
bettung ausgetauscht und 
das Pflaster neu verlegt 
werden. Punktuell ist es er-
forderlich, das vorhandene 
Straßenpflaster durch neu-
es zu ersetzen.

Um die Arbeiten fachgerecht 
und zügig auszuführen, ist 
eine Vollsperrung der betrof-
fenen Straßen notwendig. 
Daher bleibt die Darmstädter 
Straße in der Zeit von Mon-
tag, 6. August, bis einschließ-
lich Freitag, 10. August 2018, 
im Streckenabschnitt zwi-
schen Friedrich-Ebert-Anla-
ge und Kreuzung Frankfurter 

Straße für den Verkehr voll-
ständig gesperrt. 

Im Anschluss erfolgen in der 
Zeit von Montag, 13. August, 
bis Freitag, 17. August 2018, 

die Arbeiten in der Frankfur-
ter Straße zwischen Einmün-
dung Mainzer Straße und 
Einmündungsbereich Kirch- 
straße. Die Frankfurter Straße 
wird dann in diesem Bereich 

für den Kfz-Verkehr gesperrt. 
Eine Einfahrt in die Kirch-
straße ist in diesem Zeitraum 
nicht möglich. Während den 
Arbeiten in der Frankfurter 
Straße wird die Mainzer Stra-

ße zwischen Walther-Rathe-
nau-Straße und Frankfurter 
Straße für den Durchgangs-
verkehr gesperrt. Anwohner 
können die Mainzer Straße 
mit Pkw in der gewohnten 
Einbahnrichtung befahren.

Im verkehrsberuhigten Be-
reich der Frankfurter Straße 
zwischen Mainzer Straße 
und Darmstädter Straße wird 
die bestehende Einbahnre-
gelung umgekehrt, so dass 
die aus der Mainzer Straße 
kommenden Fahrzeuge in 
Richtung Jahnstraße fahren 
können. Von der Darmstäd-
ter Straße aus ist das Einfah-
ren in den verkehrsberuhig-
ten Bereich der Frankfurter 
Straße dann nicht möglich.
Die Bevölkerung und der 
Einzelhandel sind um Kennt-
nisnahme und Verständnis 
für die unvermeidbaren Ein-
schränkungen während der 
Bauzeit gebeten.� ggr

Outdoor-Power und Muskelstärkung 
Neue Kurse an der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau

Groß-Gerau –  Viele Wege 
führen zum Ziel – so verhält 
es sich auch bei der körper-
lichen Fitness. Während die 
einen von schweißtreiben-
den Ausdauer-Trainings 
nicht genug bekommen 
können, stehen oder liegen 
die anderen auf der Matte 
und arbeiten trotzdem: mit 
ihren Muskeln und dem den 
gesamten Körper durchzie-
henden Bindegewebe, den 
Faszien. Beide Wege ma-
chen vor allem in der Grup-
pe Spaß und tragen zur 
Kräftigung und Gesundheit 
des Körpers bei, solange sie 
im richtigen Maß und gut 
angeleitet erfolgen. 

Die Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau stellt drei neu 
ins Programm aufgenomme-
ne Kurse aus dem Fachbe-
reich Gesundheit vor – und 
zeigt damit die Bandbreite 

ihres gesundheitsorientier-
ten Angebots. Der Kurs „Fas-
zien - Dehnen & Beweglich-
keit“ startet am 20. August 
2018 und bietet immer mon-
tags von 17.50 bis 18.50 Uhr 
den Gelenken wieder mehr 
Spielraum, um sich frei und 
natürlich bewegen zu kön-
nen. Dieses Training ent-
spannt Muskeln und Binde-
gewebe, wodurch Spannun-
gen abgebaut werden. Der 
Kurs kostet 59,99 Euro und 
findet im Gesundheitsstudio 
in Goddelau statt.

Die tragende Mitte des Kör-
pers ist der Beckenboden. 
Der gleichnamige Kurs mit 
der Kursnummer A-GG30296 
läuft dienstags von  9.30 bis 
10.45 Uhr im Gesundheits-
studio im Bildungszentrum 
Wasserweg in Groß-Grau. 
Der Kurs startet am 21. Au-
gust 2018, die Kosten betra-

gen 90 Euro. Ein kräftiger 
und flexibler Beckenboden 
ist die Basis für eine gesunde 
und natürliche Aufrichtung. 
Das Gelernte kann im Alltag 
umgesetzt werden. Bei regel-
mäßiger Übung kann dann 
die Beckenbodenmuskula-
tur ihre Funktionen wieder 
übernehmen. 

Wer sich beim Auspowern 
gerne an der frischen Luft 
bewegt, findet im Kurs „Out-
door-Aktiv“ Gleichgesinnte.  
Kursleiterin Tamara Schäfer 
trainiert die Gruppe mit Fo-
kus auf Ausdauer, Kraft, Ko-
ordination und Beweglich-
keit. Ein Rundumtraining 
– „unkonventionell“ mit den 
gegebenen Möglichkeiten 
vor Ort und dem Einsatz 
weniger zusätzlicher Gerä-
te. Liegt eine ausreichende 
Grundlagenausdauer vor, 
macht die gemeinsame Be-

wegung draußen besonders 
viel Spaß. Der Kurs beginnt 
am Montag, 17. September 
2018, von 17.30 bis 18.30 
Uhr, Treffpunkt ist der Park-
platz der Fasanerie in Groß-
Gerau. Der Kurs kostet 48,01 
Euro und findet acht mal 
statt.

Das Servicebüro der Kreis-
volkshochschule im Schloss 
Dornberg, Groß-Gerau,  in-
formiert über weitere Details 
und nimmt die Anmeldung 
zu den Kursen unter Tele-
fon 06152 / 1870-0 oder per 
E-Mail info@kvhsgg.de ent-
gegen. Die Anmeldung kann 
auch online über die Web-
site https://www.kvhsgg.de 
erfolgen. Hier sind weitere 
Gesundheits-Angebote aus 
dem Bereich Entspannung, 
Bewegung und Ernährung 
einzusehen.
� ggr

Straßenarbeiten in der Darmstädter Straße und Frankfurter Straße machen eine Vollsperrung notwendig.
� Archivfoto: Arthur Schönbein
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 11.August:
Giovanni La Rosa 85 Jahre

Wolfgang Bachmann 70 Jahre

So., 12. August:
Paul Bohnengel 75 Jahre

Di., 14. August:
Sibylle Raiß 70 Jahre

Lilija Nabokow 70 Jahre

Mi. 15. August:
Hans-Reiner Tiegs 75 Jahre

Jürgen � omas 80 Jahre

Dornheim
So., 12. August:
Gisela Fischer 70 Jahre

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Kultur- und Sportausschuss

Einladung Nr. 19/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Kultur- und Sportausschuss
Sitzungstermin: Di., 14. Aug. 2018, 19:00 
Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, gro-
ßer Saal Frankfurter Straße 10-12, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung

 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten
 Sitzung
4. Auszahlung Sportfördermittel 2018
5. Anträge der Vereine auf Investitionszu-
 schüsse über 5.000,00 €
 Auszahlung der Mittel im Haushaltsjahr
  2019
6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Volker Sperfechter
Ausschussvorsitzender

Der Wahlleiter der Kreisstadt Groß-Gerau
Am Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung über das Ausscheiden und 
Nachrücken von Mitgliedern der Stadt-
verordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau 
Das Mitglied der Stadtverordnetenversamm-
lung der Kreisstadt Groß-Gerau, Herr Jürgen 
Schulz, Taunusstr. 90, 64521 Groß-Gerau, 
hat zum 30.06.2018 auf seinen Sitz in der 
Stadtverordnetenversammlung verzichtet. 

Gemäß §§ 33 Abs. 1 Nr. 1, 34 des Kom-
munalwahlgesetzes (KWG) habe ich das 
Ausscheiden von Herrn Jürgen Schulz aus 
der Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Groß-Gerau am 27.07.2018 fest-
gestellt.

Frau Anna Lämmermann, wohnhaft in 
Groß-Gerau, In der Berlich 7, hat als nächste 
Bewerberin mit den meisten Stimmen aus 
dem Wahlvorschlag der Christlich Demokra-
tischen Union Deutschlands  - CDU -,  auf 
ihren Sitz in der Stadtverordnetenversamm-
lung verzichtet.

Frau Elena Sperfechter, wohnhaft in 
Groß-Gerau, Frankfurter Str. 36 E, hat als 
nächste Bewerberin mit den meisten Stim-
men aus dem Wahlvorschlag der Christlich 
Demokratischen Union Deutschlands  - CDU 
-, auf ihren Sitz in der Stadtverordnetenver-
sammlung verzichtet. 

Als nächster bisher noch nicht berufener Be-
werber mit den meisten Stimmen des Wahl-
vorschlags der CDU ist Herr Jan Erik Seel-
bach, wohnhaft in Groß-Gerau, Ahornweg 
64, in die Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Groß-Gerau nachgerückt.

Gegen diese Feststellungen ist gemäß § 34 
Abs. 4 i. V. m. § 25 KWG die Möglichkeit 
des Einspruchs gegeben. Einspruch kann 
jede wahlberechtigte Person des Wahlkrei-
ses binnen einer Ausschlussfrist von zwei 
Wochen nach dieser Bekanntmachung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei mir 
erheben. Der Einspruch ist innerhalb der 
Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; 
nach Ablauf der Einspruchsfrist können wei-
tere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden. Der Einspruch eines Wahl-
berechtigten, der nicht die Verletzung eige-
ner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihn mindestens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen.

Erhard Walther 
Wahlleiter

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd

Sonntag, 12.08. 
09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 

10.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 12.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Mittwoch, 15.08. 
14.00 Uhr Seniorenstammtisch – Radtour 
17.15 Uhr Kinderchorprobe in der Kirche 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
20.00 Uhr „Live im Hof“ Serenadenkonzert im 
Pfarrgarten

Donnerstag, 16.08. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 17.08. 
15.00 Uhr Trauung 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr Konfirmandentreffen mit Übernachtung 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 12.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst bei schönem Wetter im 
Grünen, weitere Infos siehe extra Mitteilung oder 
Schaukasten der Gemeinde

Donnerstag, 16. 08. 
10.30 Uhr Babbelnachmittag – Ausflug zum Hes-
senpark, um Anmeldung wird gebeten, L. Kappelar 
Tel. 06152/58445 

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Samstag,11.08. 
14.00 Uhr Trauung Jörg Rummel und Vanessa 
Rummel- Gantenberg, geb. Manneck von Vikarin 
Jessica Hamm

Sonntag, 12.08. 
10.00 Uhr Kerwe-Gottesdienst mit Pfarrer Ben-
jamin Krieg; nach dem Gottesdienst sind alle zu 
einem Umtrunk eingeladen!

Montag, 13.08. 
17.00 Uhr Yoga für Frauen, Fortgeschrittene 
18.20 Uhr Yoga für Frauen, Einsteiger

Dienstag, 14.08. 
08.00 Uhr Meditatives Angebot am Morgen, Tref-
fen im Pfarrhof

Mittwoch, 15.08. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
18.00 Uhr Kirchenchor

ASTHEIM

Sonntag, 12.08. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 12.08. 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe von 
Roxy Viktoria Pult und Einführung der neuen Kon-
firmanden/innen Markus Paul Gärtner, Pfarrer

Montag, 13.08. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 14.08. 
14.30 Uhr Seniorentreff – Grillen im Pfarrhof 

16.00 Uhr Konfirmationsunterricht

Mittwoch, 15.08. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 17.08. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 12.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrer 
Helmut Bernhard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst, im  Gemeindehaus

Montag, 13.08 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 14.08. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschließlich 
dritter Klasse 
16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der vierten 
Klasse 

18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 15.08. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 16.08. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS, evange-
lisches Gemeindehaus im Gemeindehaus

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!
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Am Sonntag (12.08.) gibt der Musikzug des FC Germania Leeheim ein Promenadenkonzert 
im Musikpavillon des Frankfurter Palmengartens. Ab 15.30 Uhr werden den Besuchern u.a. Me-
lodien aus Oper, Musical und Film dargeboten. Neben einer Vielzahl moderner Klänge, spielt der 
Musikzug auch einige Märsche und Polkas, so dass den Zuhörern ein buntes Programm geboten wird. Weitere 
Informationen zum Musikzug gibt es unter: www.musikzug-leeheim.de� ggr/Foto: Musikzug Leeheim

Zu einem  Einsatz am 4. August wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr Nauheim um kurz vor Mitternacht 
auf die Landstraße in Richtung Bischofsheim alarmiert. Nach einem Verkehrsunfall zwischen einem PKW 
und einem Wildschwein waren massiv Betriebsstoffe am betroffenen PKW ausgetreten. Um eine weitere 
Unfallgefahr zu verhindern wurden die Betriebsmittel von die Feuerwehr abgestreut und aufgenommen.
Im Einsatz waren acht Einsatzkräfte mit zwei Fahrzeugen.� Foto: Feuerwehr Nauheim

Jazz im Inselhof 
Die Musik von Ray Charles, Duke Ellington und Art Pepper  

Das Swing Size Orchest-
ra ist am 12. August 2018 
um 20.00 Uhr zu Gast in 
der Wohnstätte Inselhof, 
Konrad-Adenauer-Ring 41 
in Rüsselsheim-Königstäd-
ten. Unterstützt werden sie 
von Peter Weniger am Sa-
xophon und der Sängerin 
Jeanine du Plessis.

Elf gutaussehende, ele-
gant gekleidete Herren mit 
blankpolierten Instrumen-
ten und die südafrikanische 
Sängerin Jeanine du Plessis 
präsentieren mit Peter We-
niger einen der herausra-
genden europäischen Saxo-
phonisten und spielen ein 
mitreißendes Programm mit 
Stücken von Ray Charles, 
Duke Ellington und Art Pep-
per. 

Peter Weniger erhielt den 
Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik, den SWR-
Jazzpreis und ist Professor 

und künstlerischer Direk-
tor an der Universität der 
Künste in Berlin. Als Saxo-
phonist und weltweit ge-
fragter Solist spielte unter 
anderem mit: Maceo Parker, 
Billy Cobham, Eddie Pal-
mieri, Lionel Richie, Djan-
go Bates, Mike Stern, Peter 
Herbolzheimer’s Rhythm 
Combination und Brass, 
Paul Kuhn & the Best, und 
den Big Bands von SWR, HR, 
NDR und WDR. 

Für Getränke und lecke-
re Kleinigkeiten zum Es-
sen sorgt der Förderverein 
Wohnstätte Inselhof.  

Karten kosten an der Abend-
kasse 15,- Euro, für Kinder 
bis 14 Jahre 8,- Euro. Kar-
ten im Vorverkauf sind für 
15,- Euro in der Wohnstätte 
Inselhof, Konrad-Adenauer-
Ring 41 in Rüsselsheim-Kö-
nigstädten, erhältlich.
� ggr

Das Swing Size Orchestra mit der südafrikanischen Sängerin Jeanine 
du Plessiss.� Foto: Dirk Hunstein, Uwe Neumann

Familienfest der CDU Nauheim
Gegrilltes und gute Unterhaltung für die ganze Familie

Nauheim. - Die Nauheimer 
CDU lädt wieder ein zum 
Familien- und Grillfest. 
Wann? Am Sonntag, 19. Au-
gust 2018, ab 11.00 Uhr sind 
alle – mit und ohne Familie 
- willkommen. Gefeiert wird 
im „Culinarium“, am See-
weg. 

Bis zum späten Mittag wer-
den Kindergesichter in 
Kunstwerke verwandelt. Es 
gibt einen Bastelbereich für 
die „Kids“ und das Spielemo-
bil lädt zu Aktivitäten ein. 
Auch eine Hüpfburg wird 
aufgebaut.

Ein Slackline-Trainer wird 
nicht nur vermeintliche 
Sportfreaks, sondern alle Al-
ters- und Gebrechlichkeits-
stufen anleiten. Spiel, Spaß 
und Fitness sind das Ziel

Außerdem gibt es die Mög-
lichkeit, mit Stefan Sauer, 
dem Bundestagsabgeord-
neten, oder Sabine Bächle-
Scholz, der Landtagsabge-
ordneten zu sprechen.

Zum kulinarischen Angebot 
gehören der Spießbraten, die 
Grillwürste und Kuchen in 
unterschiedlichsten Variati-
onen sowie Kaffee und kalte 
Getränke.� ggr

Auf der Hüpfburg können die Kleinsten sich ordentlich austoben.
� Foto: Hans Joachim Brugger
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Kilowattstunden-genaue Abrechnung
Entega bietet gemeinsam mit ecotap neuen Service an

Darmstadt - Als eines der 
ersten Unternehmen bun-
desweit bietet der Darm-
städter Regionalversorger 
ENTEGA seinen Kunden 
eichrechtskonforme Strom-
tankstellen an, die eine 
Kilowattstunden-genaue 
Abrechnung ermöglichen. 
Lieferant der  Stromtank-
stellen ist der niederländi-
sche Produzent ecotap, der 
bereits vor einem Jahr die 
Zulassung bei der „Physi-
kalisch Technischen Bun-
desanstalt“ beantragt hatte. 
Der Prüfungsprozess ist nun 
erfolgreich abgeschlossen, 
so dass ENTEGA und ecotap 

die neuen Stromtankstellen 
als bundesweite Premiere 
anbieten können.

„Mit den neuen Stromtank-
stellen wird zukünftig gewähr-
leistet, dass unsere Kunden 
auch nur die Menge Strom 
bezahlen, die sie auch laden“, 
so ENTEGA-Geschäftsführer 
Thomas Schmidt. Bislang gibt 
es in Deutschland fast aus-
schließlich Ladestationen, bei 
denen jeder einzelne Lade-
vorgang separat bezahlt wer-
den muss. Dies führt zu Unge-
rechtigkeiten, da die geladene 
Strommenge pro Ladevorgang 
erheblich divergiert. Mit den 

neuen ENTEGA-Stromtank-
stellen von ecotap ist es nun 
möglich, kilowattstundenge-
nau und auf monatliche Rech-
nung Strom zu laden. Die La-
desäulen enthalten eine Kom-
munikationsschnittstelle, die 
sicher und verschlüsselt die 
Verbrauchsdatenübermittelt, 
damit diese für die individuel-
le Rechnungsstellung genutzt 
werden können.

Die eichrechtskonformen La-
desäulen können in verschie-
denen Varianten bei ENTEGA 
gekauft oder auch gemietet 
werden.
� mio/ac

Modernes Bauen & Wohnen

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 

- A
nz

ei
ge

 -

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

v.l.n.r.: Orlando Medo, Josef Karch, 
Thomas Klein, Johann Karch

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- u. Terrassensanierung - Verfugungen 

- Reparaturen - Natursteinverlegung

Mehr Effizienz in Wohngebäuden
Projekt Energiebonus - Kreis fördert Initialberatung

Groß-Gerau – Mit fast 
56.000 Wohngebäuden 
weist der Kreis Groß-Gerau 
eine hohe Besiedelungs-
dichte auf. Rund 80 Prozent 
der Wohngebäude sind Ein- 
bzw. Zweifamilienhäuser, 
von denen ein Großteil vor 
dem Jahr 1978 gebaut wur-
de. Laut dem dena-Gebäu-
dereport Kompakt 2018 
bieten gerade diese Gebäu-
de im Vergleich zu Neubau-
ten hohe Einsparpotenziale 
aufgrund des hohen Ener-
gieverbrauchs pro Quad-
ratmeter. Darauf weist der 
Fachbereich Wirtschaft und 
Energie der Kreisverwal-
tung hin.

In Wohngebäuden lassen 
sich rund zwei Drittel des 

Wärmeverbrauchs auf Be-
standsgebäude von vor 
1979 zurückführen. Sanier-
te Wohngebäude hingegen 
erreichen tatsächliche Ver-
brauchswerte, die nur einen 
Bruchteil der Bestandswerte 
betragen, so der dena-Ge-
bäudereport Kompakt 2018 
weiter. Durchschnittlich 
werden in einem deutschen 
Haushalt 85 Prozent der 
Energie für Raumwärme und 
Warmwasser verbraucht. 
Hier besteht das höchste 
Einsparpotenzial. 

Bei entsprechenden Maß-
nahmen muss es nicht im-
mer eine aufwendige Kom-
plettsanierung sein. Auch 
Teilsanierungen bringen 
bereits positive Einsparef-

fekte und sind ein wichtiger 
Beitrag zur CO2-Einsparung. 
So können durch die Sanie-
rung einer Kellerdecke rund 
10kWh/m² Heizenergie ein-
gespart werden. Bei der Er-
neuerung und Dämmung 
eines Daches sogar bis zu 40 
kWh/m². 

Um dieses Potenzial ver-
stärkt zu nutzen, hat der 
Kreis Groß-Gerau mit sei-
nem Fachbereich Wirtschaft 
und Energie ein eigenes Pro-
jekt initiiert. Hausbesitze-
rinnen und Hausbesitzer im 
Kreis Groß-Gerau können ab 
sofort über eine sogenannte 
Initialberatung zur Energie-
einsparung an ihrem eigenen 
Gebäude feststellen, welche 
Sanierungsmaßnahme unter 

dem Aspekt der Energieeffi-
zienz für sie in Frage kommt. 
Mit diesem Projekt will der 
Kreis Groß-Gerau den Schritt 
hin zur Umsetzung von Ener-
gieeffizienzmaßnahmen ak-
tiv fördern. Die Initialbera-
tung ist für den Hausbesitzer 
kostenfrei. 
Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer ist über-
zeugt von der Notwendigkeit 
dieses Schrittes: „Der Kreis 
Groß-Gerau schafft damit 
eine weitere und neue Maß-
nahme im Bereich der Ener-
gieeinsparung. Nur gemein-
sam wird es möglich sein, 
über Einzelmaßnahmen 
CO2 einzusparen und so ei-
nen Beitrag zum nachhalti-
gen Generationenvertrag zu 
liefern.“ 

Nähere Auskünfte zur Ini-
tialberatung Energieeffizi-
enz Projekt „Energiepass 
Hessen/Kreis Groß-Gerau 
Energiebonus“ erteilt der 
Fachbereich Wirtschaft und 
Energie der Kreisverwal-
tung Groß-Gerau (Stepha-
nie Derscheid und Mar-
kus Huber, 06152 989-249, 
s.derscheid@kreisgg.de, 
m.huber@kreisgg.de).

� ggr

Individuelle Lösungen sind gefragt 
Wohnanpassungsberatung des Kreises Groß-Gerau

Groß-Gerau – Mal gilt es 
den Handlauf an der Ein-
gangstür zu ändern, mal 
fehlt ein Treppenlift in den 
ersten Stock, mal muss 
eine Tür verbreitert, mal 
eine Dusche bodengleich 
gebaut werden: Wenn das 
Beratungsteam des Pro-
jekts WABe (Wohnungs-
anpassungsberatung des 
Kreises Groß-Gerau) zu ei-
ner Einzelberatung vor Ort 
gerufen wird, sind indivi-
duelle Lösungen gefragt.

Die Innenarchitektin und 
die Ergotherapeutin zer-
brechen sich aber auch den 

Kopf darüber, wie pflegende 
Angehörige durch den Ein-
satz von Hilfsmitteln entlas-
tet werden können. Und fast 
in jeder Beratung geht es 
auch um Förderprogramme 
und Finanzierungshilfen. 

Barrierefreies Wohnen heißt 
das Thema, mit dem sich 
das Projekt WABe (Woh-
nungsanpassungsberatung 
des Kreises Groß-Gerau) an 
die Bürgerinnen und Bürger 
wendet. Neben der direk-
ten Hilfe im Einzelfall, hat 
WABe aber auch die Aufga-
be, in der Öffentlichkeit für 
das Barrierefreie Bauen und 

Wohnen zu werben. Vor-
träge in Kirchengemeinden 
und Seniorentreffs, sind da-
bei genauso wichtig wie die 
regelmäßigen Pressetipps. 

„Wir würden auch gerne 
noch mehr jüngere Men-
schen für das Thema sen-
sibilisieren. Ich könnte mir 
auch eine Zusammenarbeit 
mit Schulen vorstellen“, be-
richtet Helene Rettenbach, 
eine der Beraterinnen. Auf 
Kooperation setzt WABe 
auch in der Vernetzung mit 
den Beratungs- und Koordi-
nierungsstellen des Kreises 
und in der „Qualitätskette 

Barrierefrei“, in der der Er-
fahrungs- und Informati-
onsaustausch mit Planern, 
Handwerkern und Anbie-
tern gepflegt wird.

Das Beratungstelefon ist je-
weils donnerstags zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr unter 
0172 6124446 zu erreichen. 
Termine für eine Vor-Ort-
Beratung können unter Te-
lefon 06158 749952 verein-
bart werden. Anfragen für 
Vorträgen sind an die Koor-
dinationsstelle im Landrat-
samt unter 06152 989815 zu 
richten.
� ggr

Wasser marsch im Garten
Was man beim Gießen beachten sollte

Ob zu viel oder zu wenig Was-
ser, zu häufiges Gießen oder 
an falscher Stelle – es gibt vie-
le Fehler, die man beim Wäs-
sern von Pflanzen, Stauden 
und Bäumen im heimischen 
Garten machen kann. Hier 
kommen daher einige Tipps, 
worauf man achten und was 
man unbedingt vermeiden 
sollte, um dauerhaft – und 
nicht nur den ganzen Som-
mer über – viel Freude an 
seiner blühenden und grü-
nen eigenen kleinen Oase zu 
haben.

Der richtige Zeitpunkt

Wässern sollte man am bes-
ten morgens oder abends, auf 
keinen Fall aber in der heißen 
Mittagssonne, wenn das Was-
ser viel zu schnell verdunstet, 
bevor es von den Wurzeln auf-
genommen werden kann. Vie-
le Hobbygärtner greifen am 

liebsten abends zu Kanne und 
Schlauch, dennoch sprechen 
verschiedene Gründe für eine 
optimale Wässerung am Mor-
gen, denn: Abends bleibt der 
Boden oft noch lange feucht 
und kann somit Schnecken 
anziehen. Auch Pilzerkran-
kungen können dann leichter 
übergreifen.

Nicht zu häufig gießen

Auch wenn es paradox klingt, 
aber die meisten Pflanzen-
schäden im Garten entste-
hen tatsächlich eher durch 
zu häufiges denn zu seltenes 
Gießen. Wenn Hobbygärtner 
es zu gut meinen und viel zu 
oft wässern, kann nämlich ver-
stärkter Befall mit Schädlingen 
und Krankheiten die Folge 
sein. Einige Wurzelpilze bei-
spielsweise vermehren sich in 
zu feuchten Böden besonders 
stark. Eine Ausnahme: Frisch 

gepflanzte Sträucher müssen 
zunächst gründlich einge-
schlämmt werden, danach ist 
eine bedarfsgerechte Bewäs-
serung wichtig.

Jede Pflanze ist anders

Der Wasserbedarf von Pflan-
zen kann sehr unterschiedlich 
sein. In der Regel gibt schon 
die Laubgröße einen Hinweis 
auf den jeweiligen „Durst“ 
der Pflanze. Kleines Laub, wie 
beispielsweise beim Laven-
del, deutet eher auf geringe-
ren Wasserbedarf hin, großes 
Laub dagegen, wie bei Horten-
sien, auf mehr Wasser.

Bäume richtig wässern

Neu gepflanzte Bäume können 
je nach Bodenqualität mehre-
re Jahre brauchen, bis sie gut 
eingewurzelt und in der Lage 
sind, sich auch in Trocken-
perioden selbst zu versorgen. 
Daher reicht ein einmaliges 
Angießen hier nicht aus. Die 
Bäume brauchen in den ersten 
Jahren regelmäßig Wasser. Ei-
ne umfassende Beratung über 
die jeweiligen Wasservorlie-
ben von Sträuchern und Bäu-
men bieten die Fachberater in 
den Baumschulen vor Ort. Au-
ßerdem finden Hobbygärtner 
unter www.gruen-ist-leben.de 
Tipps und Infos zu Pflanzung 
und Pflege
.� akz-oFoto: RAM/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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Traumdebüt für Lilien-Neuzugang Serdar Dursun
Angreifer beschert dem SV Darmstadt 98 einen gelungenen Saisonauftakt

Von Stephan Köhnlein

Nach dem Schlusspfiff war 
Serdar Dursun körperlich 
platt, aber überglücklich. 
Erst vier Tage vor dem 
Auftaktspiel des SV Darm-
stadt 98 gegen Aufsteiger 
SC Paderborn war er zum 
Team gestoßen, absolvier-
te danach gerade fünf Ein-
heiten mit den neuen Kol-
legen. Trotzdem entschied 
sich Trainer Dirk Schuster 
dafür, Dursun als Sturm-
spitze den Vorzug vor Ter-
rence Boyd zu geben. Und 
Dursun rechtfertigte das 
Vertrauen. In der 52. Mi-
nute wurde er von Tobias 
Kempe steil geschickt, ging 
mit einem Übersteiger am 
Gäste-Torhüter vorbei und 
schoss aus spitzem Winkel 
zum 1:0-Siegtreffer für die 
Lilien ein.

„Instinktiv“ habe er den 
Treffer gemacht. „Obwohl 
ich groß bin, bin ich ein 
Straßenfußballer und kann 
schon einige Tricks. Aber die 
Trainer mögen das nicht so 
gerne“, sagte der 1,90-Me-
ter-Mann grinsend. „Zum 
Glück ging’s gut. Wenn‘s 
nicht gut gegangen wäre, 
dürfte der Trainer mich an-
schreien.“

Dursun ist Deutsch-Türke, 
wurde 1991 in Hamburg ge-
boren. 2008 entdeckten ihn 
Talentspäher von Hannover 
96 und verpflichteten ihn für 
deren Jugendabteilung. Der 
Sprung zu den Profis gelang 

allerdings nicht, Dursun 
ging in die Türkei. Von 2011 
bis 2016 spielte er dort in der 

ersten, zweiten und dritten 
Liga. Im Sommer 2016 er-
hielt er einen Einjahresver-

trag bei Zweitligist SpVgg 
Greuther Fürth. In der ersten 
Saison erzielte er dort zehn 

Treffer, sein Vertrag wurde 
um zwei Jahre verlängert. 
Doch in der vergangenen 
Spielzeit lief es nicht mehr 
so recht. Nur drei Liga-Tore 
gelangen ihm. 

Kurz vor Saisonbeginn 
schloss er sich nun den Li-
lien an, erhielt einen Drei-
jahresvertrag. Zu den Wech-
selmodalitäten machten 
die Vereine keine Angaben. 
Dursun ist ein Stürmer, wie 
Trainer Schuster ihn für sein 
Spiel liebt: groß, wuchtig, 
kopfballstark, einer der Bäl-
le halten und ablegen kann. 
Dass er nach so kurzer Zeit 
gleich in der Startelf stand, 
hatte Dursun selbst über-
rascht. Mit 30 Minuten Ein-
satzzeit habe er gerechnet, 
sagte er. Schuster erklärte, 
der Entschluss für Dursun 
sei erst am Sonntagmor-
gen in einer Diskussion des 
Trainerteams gefallen, es 
sei eine Bauchentscheidung 
gewesen. „Sie war Gott sei 
Dank richtig.“

Wie Dursun seinen Treffer 
erzielt hatte, ließ den Trai-
ner bei hochsommerlichen 
Temperaturen allerdings 
ziemlich kalt. „Es ist einfach 
die Pflicht eines Stürmers, 
wenn man alleine auf den 
Torwart zugeht, denn Ball 
zu versenken. Ob er da-
vor noch einen Übersteiger 
macht, ist mir relativ egal“, 
sagte Schuster und fügte an: 
„Der Ball war drin. Auch da 
hat er alles richtig gemacht.“

Lilien „Aktuell“

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Adventszauber an Donau & Main
mit der MS Amadeus Rhapsody 14.12.-16.12.2018
Tauchen Sie ein, in das Flair der romantischen Weihnachtsmärkte und entdecken Sie 
während Ihrer Kreuzfahrt zwischen Nürnberg und Regensburg die „Langsamkeit des 
Reisens“. Während der Landausfl üge bummeln  Sie über Märkte vor historischen Ku-
lissen, und der wärmende Glühwein lädt allerorts zum Verweilen ein. Genießen Sie 
das spezielle Ambiente auf dem prachtvoll-eleganten Flussschiff. Die Kabinen sind 
komfortabel eingerichtet und verfügen über Dusche und WC, Schreibtisch, Schrank, 
Telefon, TV, Safe, Fön und Doppelbett

Leistungen:
 Transfer nach Nürnberg / zurück ab Regensburg    Sektfrühstück im Bus    
 Schifffahrt und Unterbringung in der gebuchten Kabine    Vollverpfl egung an 
Bord    deutschsprechende Bordreiseleitung    Gepäckbeförderung Schiffsan-
legestelle-Schiffskabine und zurück    geführter Stadtrundgang in Regensburg  
 Teilnahme am Konzert eines Vokalensembles aus ehemaligen Mitgliedern der 
Regensburger Domspatzen    Ausfl ug Kloster Weltenburg und Befreiungshalle 

inkl. Eintritt & Führung   Sicherungsschein
Preise p.P. :
Hauptdeck achtern Doppelkabine nur € 329,- 
Mitteldeck Doppelkabine nur € 449,-  
Oberdeck Doppelkabine nur € 489,-

Sonntagsmatinee mit freiem Eintritt
Gitarrenduo „Love on the Rocks“ spielt im Kulturcafé-Biergarten

Groß-Gerau - In Zusam-
menarbeit mit dem neuen 
Wirt Rocco Farruggia und 
unterstützt von der Spar-
kassenstiftung hat der Ver-
ein Kulturcafé Groß-Gerau 
für die Sommermonate 
qualitativ hochwertige Mu-
siker verpflichtet und wird 
monatlich eine Sonntags-
matinee bei freiem Eintritt 
anbieten. Die Matineen 
beginnen jeweils um 11.00 
Uhr und dauern bis gegen 
13.00 Uhr. Spenden für die 
Musiker sind erwünscht. 
Bei schlechtem Wetter 
finden die Konzerte im 
Kulturcafé-Saal im ersten 

Stock des Alten Amtsge-
richts statt.

Feurige Popmusik, mal klas-
sisch, mal rockig  oder jazzig, 
mit zwei Gitarren und zwei-
stimmigem Gesang – das 
ist das Gitarrenduo „Love 
on the Rocks“ der beiden 
Musiker Gerhard & Barbara 
Wiebe aus Groß-Gerau. Sie 
präsentieren Coversongs 
aus Pop, Rock, Folk, Blues 
der letzten Jahrzehnte und 
eigene Kompositionen im 
Duett. Bei den Gästen meist 
besonders beliebt ist ihre 
Rubrik „peinliche Lieblings-
lieder“.

Am 12. August 2018 sind 
„Love on the Rocks“ ab 11 Uhr 
zu Gast bei der Sonntagsmati-
nee im Kulturcafé-Biergarten 
Groß-Gerau

Die beiden Musiker sind seit 
Jahrzehnten in Formationen 
von Rock bis Jazz mit Gitar-
re und Saxophon unterwegs 
und haben 2017 ihre erste 
Duo-CD mit eigenen Titeln 
herausgebracht – ein Album 
soll noch in diesem Jahr er-
scheinen.

Der Eintritt ist frei, Spen-
den für die Musiker sind er-
wünscht� ggr

Das Gitarrenduo „Love on the Rock“ aus Groß-Gerau.� Foto: Veranstalter

Babys im Tragetuch 
Neuer Kurs der Elternschule 

Groß-Gerau – In diesem 
Kurs erlernen und optimie-
ren die Teilnehmenden ge-
meinsam die Wickelkreuz-
trage. Es werden außerdem 
Hüftbindeweisen mit dem 
Tragetuch und der Ring-
Sling vorgestellt.

Der Kurs richtet sich an wer-
dende Eltern, außerdem an 
Eltern mit Babys bis etwa 
zum 6. Monat, die gerne im 
Tragetuch tragen möchten. 
Eigene Tücher dürfen gerne 
mitgebracht werden.

Der Kurs findet am 25. Au-
gust 2018 im Gymnastikraum 
der Kreisklinik Groß-Gerau 
in der Zeit von 10.00 bis 12.00 
Uhr statt. Er kostet für eine 
Person 20,- Euro, für beide 
Elternteile werden insgesamt 
35,- Euro fällig. 

Anmeldungen über die El-
ternschule an der Kreiskli-
nik in Groß-Gerau 06152-
9862341 oder per E-Mail:  
elternschule@kreisklinik-gg.
de
� ggr

Flohmarkt im Biergarten
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Groß-Gerau - Der wahr-
scheinlich letzte Flohmarkt 
für private Anbieter im 
Biergarten am Alten Amts-
gericht für dieses Jahr. Pro-
fessionelle Händler und 
nationalsozialistische Sam-
melstücke sind nicht er-
wünscht.

Die Öffnung der Tore erfolgt 
am 11. August um 8.00 Uhr. 
Verkäufer sollten ihre eige-
nen Tische (Tapeziertische) 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die 
Standgebühr pro Tisch be-
trägt 5,- Euro. Der Eintritt ist 
frei.� ggr

Neuzugang Serdar Dursun zeigte ein gutes Spiel und hatte mit seinem Tor gegen den SC Paderborn einen 
Einstand nach Maß.� Foto: Arthur Schönbein

Mit dem Schiff „MS Franconia“ nach Boppard
Seniorenausflug der Stadt Groß-Gerau am 18. September

Groß-Gerau - Eine kombi-
nierte Bus- und Schifffahrt 
bietet die Stadt Groß-Gerau 
bei ihrem ganztägigen Se-
niorenausflug am Dienstag, 
18. September 2018, an. Am 
Reisetag starten die Teil-
nehmenden um 8.30 Uhr 
von verschiedenen Halte-
stellen aus mit Omnibussen 
zunächst nach Rüdesheim.

Dort angekommen, steigen 
die Senioren in das Schiff 
„MS Franconia“ um. Nach 
einer beschaulichen Fahrt 
auf dem Rhein legt das Schiff 
in Boppard am Rhein an. In 
dem idyllisch gelegenen Ort 
besteht die Möglichkeit zu 
einem Landgang mit Stadt-
bummel. Wer möchte, kann 
die freie Zeit jedoch auch auf 
dem Ausflugsschiff verbrin-
gen. 

Am späten Nachmittag geht 
es per Schiff zurück gen Hei-
mat. Anlegestelle ist dann 
St. Goar, wo Busse die Teil-
nehmer des Seniorenaus-
fluges abholen und zurück 
nach Groß-Gerau bringen. 
Im Verlauf der Schifffahrt 
werden Mittagessen und 
Abendessen serviert. Darü-
ber hinaus dürfen sich die 
Mitreisenden auf musikali-
sche Unterhaltung und eine 
Tombola freuen.

Teilnehmen kann, wer in 
Groß-Gerau wohnt, das 60. 
Lebensjahr erreicht hat oder 
in Frührente ist. Die Karten 
kosten 28 Euro und beinhal-

ten den Bustransfer sowie 
die Schifffahrt inklusive zwei 
Mahlzeiten. Wer nachweis-
lich Grundsicherung emp-
fängt, kann eine Ermäßigung 
erhalten. 

Die Karten werden in der Zeit 
von Montag, 20. August 2018, 
bis Donnerstag, 23. August 
2018, an folgenden Stellen 
ausgegeben: 
•	 Im Stadthaus Groß-Ger-
au, Zimmer 2.15, am Montag 
(20.), von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
•	 Im Dorfzentrum Waller-
städten am Dienstag (21.), 
von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie 
•	 im Stadtbüro Dornheim 
am Mittwoch (22.), von 10.00 
bis 12.00 Uhr.  

Darüber hinaus sind Karten 
im Büro der städtischen Se-
niorenarbeit im Haus Raiss 
am Montag (20.), von 9.00 bis  
13.00 Uhr, am Dienstag 
(21.), von 9.00 bis 13.00 Uhr 
sowie 14.00 bis 16.00 Uhr, 
und am Do (23.) von 9.00 bis 
13.00 Uhr erhältlich. 

Beim Erwerb der Karte gilt es, 
eine Haltestelle für den Ein-
stieg in den Omnibus fest-
zulegen. Folgende Stationen 
werden angefahren: 
•	 Dornheim/Donaustraße 
•	 Wallerstädten/Am Rat-
haus
•	 Berkach/Kirche
•	 Nordsiedlung/Ersatzhal-
testelle Frankfurter Straße

•	 GG-Nord/Waldstraße/
Friedhof Nord
•	 Auf Esch/Altenheim an 
der Fasanerie (Brignoler 
Straße 39)
•	 Auf Esch/Altenheim Am 
Kastell (Haltestelle Edith-
Stein-Straße) und 
•	 GG-Stadtmitte/Gernshei-
mer Straße 8-12 (gegenüber 
der Stadtbücherei)

Aus organisatorischen Grün-
den können gekaufte Karten 
nicht zurückgegeben werden.

Ergänzende Informationen 
gibt es im Büro der Städti-
schen Seniorenarbeit, Tele-
fon 06152/4611.
� ggr

Der Seniorenausflug der Stadt Groß-Gerau geht nach Boppard am Rhein.� Foto: Pixabay.de

Noch mehr Bilder zu den 
Spielen der Lilien finden 
Sie auf unserer Website in 
der Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de
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Stellenmarkt in der Marktplatz-Südhessen-Kombi
Eine günstige Kombination aus lokalen Anzeigenzeitungen mit 
einer verbreiteten Au� age von über 290.000 Exemplaren

Groß-Umstadt

Rufen Sie uns an:

Christina Gellner 

Telefon: 06151 3929833

anzeigen@combi-medien.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Erfüll’ Dir Deine Wünsche!
Werde
Prospektverteiler/in!
0 61 04 - 4 97 08 30  
oder 
bewerber@egro- 
direktwerbung.de

Karrierestart im Kletterwald
Autohaus NIX begrüßt 32 neue Auszubildende 

Aufgeregt und gespannt traten 
32 junge Menschen ihren ers-
ten Arbeitstag im Autohaus 
NIX an. So abwechslungsreich 
wie die verschiedenen Aus-
bildungsberufe waren auch 
die ersten Arbeitstage für die 
neuen Azubis. Von einem ers-
ten Kennenlernen der neuen 
Kollegen über eine Präsenta-
tion der Firmengeschichte bis 
hin zum Betriebsrundgang 
durch das Stammhaus Wäch-
tersbach und Workshops zur 
Unternehmensphilosophie 
und den Firmenwerten wur-
den die Mädchen und Jun-
gen mit dem Geist der NIX-
Gruppe vertraut gemacht. Ein 
Teamtraining im Kletterwald 
Steinau und eine Rundfahrt 
durch alle Betriebe rundeten 
die Einführungstage der neu-
en Auszubildenden ab. Die 
32 Jugendlichen sind auf alle 
sechs Standorte der Autohaus 
NIX GmbH aufgeteilt und 
werden zu Kfz-Mechatroni-
kern, Automobilkaufleuten, 
Fachkräften für Lagerlogistik, 
Fachinformatikern für Syste-
mintegration, Kaufleuten für 
Marketingkommunikation 
sowie Kaufleuten für Büroma-
nagement ausgebildet. 

Autohaus NIX erleichtert den 
Auszubildenden den Start 
ins Berufsleben mit einem 
zweitägigen Begrüßungs-
Workshop. Für den Ausbil-
dungsstart hat sich Autohaus 
NIX etwas Besonderes einfal-
len lassen. „Gemeinsam stark 
im Team“ lautete das Motto 
des ersten Arbeitstages. Der 
Realitätsbezug dieses Mottos 
wurde direkt am frühen Mor-
gen deutlich, denn die neuen 
Azubis wohnten um 8:30 Uhr 
der Ehrung von Mitarbeitern 
bei, die seit 20 bzw. 40 Jah-
ren dem Autohaus NIX Team 
angehören. Die Präsentation 
der Firmengeschichte unter-
strich eindrucksvoll, wie  wie 
der Betrieb durch den Unter-
nehmergeist der Familie Nix 
und die Einsatzbereitschaft 
der Mitarbeiter Toyotas Num-
mer eins in Hessen und einer 

der größten Toyota und Lexus 
Händler in Deutschland ge-
wachsen ist.

Für Familie Nix ist es selbst-
verständlich, die neuen Aus- 
zubildenden persönlich will-
kommen zu heißen und Ihnen 
wichtige Tipps mit auf den 
Weg zu geben. So verbrachte 
Cornelia Nix den Nachmittag 
gemeinsam mit den jungen 
Leuten im Europa-Kletter-
wald Steinau. Dort bewiesen 
die Ausbildungsstarter, dass 
sie Teamplayer sind und gro-
ße Herausforderungen besser 
im Team als alleine bewäl-
tigt werden können. Unter 
der Anleitung fachkundiger 
Trainer wurde im Teampar-
cours und bei verschiedenen 
Übungen deutlich, dass es auf 
das Miteinander im Team an-
kommt. Denn die Aufgaben 
konnten nur gemeinsam ge-
löst werden. Sich gegenseitig 
unterstützen, motivieren, an-
deren vertrauen und gemein-
sam an einem Strang ziehen, 
um ein gestecktes Ziel zu er-
reichen, das sind Fähigkeiten, 
die die jungen Leute auch in 
der Arbeitswelt benötigen, 
denn ein Team ist nur so stark 
wie das schwächste Glied. Ge-
stärkt wurde der Gruppenge-
danke durch ein einheitliches 
T-Shirt mit dem Azubitag-
Motto. 

Bei ihrem zweiten Tag als Teil 
des Autohaus NIX-Teams 
lernten die Azubis die Stand-
orte im Rhein-Main Gebiet 
kennen und wurden mit den 
Abläufen im Autohaus ver-
traut gemacht. Am Standort 
Frankfurt hatten die 12 Mäd-
chen und 20 Jungen die Ge-
legenheit, sämtliche Modelle 
von Toyota und Lexus haut-
nah zu erleben. Ein Highlight 
waren die Sportfahrzeuge von 
Lexus, deren Motor auch mal 
im  Lexus Forum aufheulen 
durfte.

In Sachen Kundenzufrieden-
heit überlässt Autohaus NIX 
nichts dem Zufall. Denn nur 

hervorragend ausgebildete 
Mitarbeiter können den ho-
hen Qualitäts-Standard ga-
rantieren, den die Kunden 
von Autohaus NIX gewohnt 
sind. Darum gehen die Ein-
führungstage auch noch wei-
ter. Im Herbst wird den neuen 
Azubis während eines Kom-
munikations- und Telefon-
trainings der richtige Umgang 
mit Kunden nahegebracht. In 
dem abwechslungsreichen 
und spannenden Workshop 
wird nicht nur der Grundstein 
für kunden- und serviceo-
rientiertes Arbeiten gelegt, 
sondern auch die persönliche 
Entwicklung des Einzelnen 
und das Teamwork gefördert. 

Die Jugendlichen sind aus ei-
ner Vielzahl von Bewerbern 
in einem aufwändigen Re-
cruitingprozess ausgewählt 
worden. Vor den Jugendli-
chen liegen eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung und 
die Chance, an unterschied-
lichen Standorten und in 
verschiedenen Abteilungen 
Berufserfahrung zu sammeln 
und sich weiterzubilden. 
„Von der Leistung aller Mitar-
beiter hängen der Erfolg und 
das Wachstum von Autohaus 
NIX ab. Die neuen Azubis 
sind vom ersten Tag an ein 
Teil des Autohaus NIX-Teams 
und haben deshalb von An-
fang an Kundenkontakt“, er-
klärt Cornelia Nix, Leitung 
Personal und Marketing. Die 
Ausbildung und Förderung 
von qualifiziertem Nach-
wuchs liegt Familie Nix sehr 
am Herzen. Mit den jungen 

Leuten ist auch die Hoffnung 
verbunden, in eine gute Zu-
kunft der NIX Autohäuser zu 
investieren, denn Ziel einer 
Ausbildung bei NIX ist grund-
sätzlich die Übernahme er-
folgreicher Absolventen.

Bewerbungen für ein Prakti-
kum oder eine Berufsausbil-
dung ab Sommer 2019 kön-
nen interessierte Jugendliche 
bereits jetzt per Email an Frau 
Anna Jordan unter bewer-
bung@auto-nix.de senden. 
� PRT

Berufskraftfahrer (m/w) 
Klasse CE gesucht
Bewerbungen per Post / E-Mail an:
RAVEN Logistic GmbH
Felix von Trotha
Am Winkelgraben 1
64584 Biebesheim am Rhein
06258.94991-19 / info@raven-logistic.de

Berufsperspektiven mit Zukunft
Mitarbeiter im allgemeinen Justizvollzugsdienst gesucht

Weiterstadt - In der Justiz-
vollzugsanstalt Weiterstadt 
werden bis zu 613 Inhaf-
tierte untergebracht und 
versorgt. Die Gefangenen 
sollen während ihrer Inhaf-
tierung befähigt werden, 
künftig in sozialer Verant-
wortung ein Leben ohne 
Straftaten zu führen. Dabei 
kommt den Beamtinnen 
und Beamten des allgemei-
nen Vollzugsdienstes eine 
Schlüsselrolle zu. Sie sind 
die ersten Ansprechperso-
nen für die Gefangenen. 

Wie stellen sich viele Men-
schen den Beruf des Jus-
tizvollzugsbeamten vor? 
Langweilig, einseitig, ein  
Gefängniswärter, der Zellen 
morgens auf und abends zu 
schließt.  Sonst passiert we-
nig. Doch das ist falsch. Denn 
Justizvollzug ist nicht einfach 
wegschließen!

Der Vollzugsbeamte ist nicht 
nur verantwortlich für die si-
chere Unterbringung. Auch 
die Betreuung, Versorgung 

und Beaufsichtigung der In-
haftierten fällt in sein Aufga-
bengebiet. Gefragt ist Kom-
petenz im Umgang mit Men-
schen, man ist Ansprechpart-
ner, auch über den Vollzug 
hinaus für Sorgen und Nöte 
der Inhaftierten. Oft müssen 
in persönlichen Gesprächen 
individuelle Lösungen gefun-
den werden.

Es soll positiv auf die Gefan-
genen eingewirkt und deren 
Verantwortungsbewusst-
sein geweckt und gefördert 
werden. Sinn und Wert von 
Arbeit wird vermittelt. Da-
zu muss man zuhören und 
motivieren können. Es gibt 
immer neue Gegebenheiten, 
ungewohnte Herausforde-
rungen, die flexibles Denken 
erfordern. Jeden Tag auf Be-
sonderheiten reagieren, Rou-
tine vermeiden.

Der direkte Kontakt mit Ge-
fangenen birgt naturgemäß 
auch Konfliktpotenzial. Der 
Beamte sollte ausgeglichen 
sein und in der Lage, kritische 

Situationen zu deeskalieren 
und Grenzen zu setzen. Eine 
natürliche Autorität ist von 
Vorteil, Selbstverteidigung, 
professioneller Umgang mit 
Waffen und auch psycholo-
gisches Training in Theorie 
und Praxis sind selbstver-
ständlich. Sport ist sowohl für 
die Fitness als auch für den 
Kopf wichtig.

Neue Situationen sind im-
mer eine Herausforderung. 
Sie werden als Team aus Be-
amtinnen und Beamten des 
allgemeinen Vollzugsdiens-
tes, Werkdienstes, Sozialen 
Dienstes, Medizinischen 
Dienstes und Verwaltungsex-
perten gelöst. Dieses Mitei-
nander ist Hauptbestandteil 
der täglichen Arbeit, Team-
fähigkeit ist Voraussetzung, 
Besprechungen und ständi-
ger Informationsaustausch 
sind wichtig.

Zu dem Aufgabenbereich des 
Justizvollzugsbeamten zählt 
auch, die Unterstützung der 
Sozialen und Medizinischen 

Dienste bei der Behandlung 
der Gefangenen. Der Tages-
ablauf in der Vollzugsabtei-
lung muss organisiert wer-
den. Auch die Aufnahme und 
Entlassung der Inhaftierten 
muss geregelt werden. Dies 
alles geschieht im Schicht-
dienst (Frühdienst, Spät-
dienst, Nachtdienst).
Natürlich darf die oder der 
zukünftige Justizvollzugsbe-
dienstete nicht vorbestraft 
sein und muss sich einer Eig-
nungsprüfung stellen.  
Entgegen der weit verbrei-
teten Meinung ist Justizvoll-
zugsbeamter/in ein span-
nender Beruf. Nicht zuletzt 
gibt es auch Erfolgserleb-
nisse, wenn es gelingt, Men-
schen Soziale Kompetenzen 
zu vermitteln, zu helfen, sich 
wieder in der Gesellschaft 
zurecht zu finden. Das Gan-
ze ist verbunden mit einem 
sicheren Arbeitsplatz, attrak-
tiver Vergütung. Weiterbil-
dung ist immer gewährleis-
tet. Und natürlich besteht die 
Möglichkeit, eine Karriere zu 
starten. � as

STELLENMARKT
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Muckel ist noch etwas schüchtern

Der kleine Muckel, geb. 06.2018, ist einer von 
vielen noch etwas schüchternen Katzenkin-
dern, die paarweise ein schönes Zuhause 
bei liebevollen Katzenfreunden suchen. Wir 
schauen genau, welche der süßen Wonnepro-
ppen gut zueinander passen und lassen diese 
dann zusammen ausziehen. 

Falls aus einem ungeraden Wurf ein Kätzchen 
übrig bleibt, weil die Übernahme von gleich 3 
Katzenkindern zu viel wird, suchen wir für die-
ses einzelne Kätzchen ein Zuhause mit einem 
ungefähr gleichaltrigen Spielkamerad (bis ca. 6 Monate). 

Bei Interesse kommen Sie bitte persönlich im Tierheim Rüsselsheim vorbei, Stockstraße 
60 zu den Öffnungszeiten (Di, Mi + Fr 15.00-17.00h, Sa 13.00-16.00h und So 11.00-13.00) 
oder melden sich unter der Email: petrawonne@aol.com ggr

Ein Paradies für Störche auf dem Hausmüll
Die Landfrauen radeln zur Mülldeponie bei Büttelborn  

Groß-Gerau - Zu ihrer all-
monatlichen Radtour tra-
fen sich 14 Landfrauen an 
den Wildschweinskulptu-
ren in Nauheim. Vorbei am 
Hegbachsee, Groß – Gerau, 
Klein - Gerau, quer durch 
den Wald steuerte die Grup-
pe die AWS Abfall – Wirt-
schafts – Service GmbH bei 
Büttelborn an.

Dort angekommen wurden 
die Frauen von zwei Mitar-
beitern des Unternehmens 
begrüßt und mit Sicherheits-
westen ausgerüstet. Auf ei-
nem Anhänger, der von ei-
nem Geländewagen gezogen 
wurde, ging es hinauf auf den 
Deponieberg.

Bei der Fahrt nach oben sah 
man hunderte Störche auf 
dem abgelagerten Hausmüll 
sitzen und nach Nahrung 
suchen. Sie ließen sich auch 
nicht von den herumfah-
renden Lastwagen bei der 
Futtersuche stören. Vom 
höchsten Punkt hatte man ei-

nen Blick bis nach Frankfurt, 
Odenwald und Taunus.

Während der einstündigen 
Rundfahrt erfuhren die Rad-
lerinnen sehr viel Wissens-
wertes über die AWS. Sie ist 
ein kommunales Unterneh-
men und eine 100% Toch-
tergesellschaft des Zweck-
verbandes Riedwerke Kreis 

Groß-Gerau und der größ-
te Stromerzeuger im Kreis 
Groß-Gerau.

Das Abfallzentrum gehört zu 
Europas modernsten  Depo-
nien. Bei der Autofahrt konnte 
man sehen, dass dort Haus-
müll, Elektroschrott,  Beklei-
dungstücke, Gartenabfälle 
und Sperrmüll in großen Men-

gen gelagert wird. Das riesi-
ge Gelände ist noch bis Ende 
2030 in Betrieb. Schon heute 
ist ein Teil des rund 50 Hekt-
ar großen Areals rekultiviert 
und mit Rasen überzogen und 
weitere Abschnitte werden bis 
2030 folgen. Vorschläge für 
die Nutzung danach liegen 
den Verantwortlichen bereits 
vor, es wurde aber noch keine 
Entscheidung getroffen. 

Sichtlich beeindruckt setzten 
die Landfrauen ihre Radtour 
Richtung Golfpark Bachgrund 
fort. Dort ließen sich die Rad-
lerinnen die kühlen Getränke 
und die Spezialitäten des Hau-
ses schmecken, bevor man am 
Spätnachmittag wieder Rich-
tung Nauheim aufbrach.

Das Ziel der nächsten Tour, 
am 1. Mittwoch im Septem-
ber, wird noch bekanntgege-
ben!
�  G. Bender / ggrStörche auf der Mülldeponie bei Büttelborn.� Foto: Privat

Die Nauheimer Landfrauen bei ihrem Besuch auf der Mülldeponie bei Büttelborn� Foto: Privat

Sonniges Treffen im OWK-Klubhaus
Seniorennachmittag beim Odenwaldklub Groß-Gerau

Groß-Gerau - Für viele 
OWK-Senioren war es ein 
heißes, aber fröhliches 
Wiedersehen beim Seni-
orennachmittag, zu dem 
der Vorstand ins Klubhaus 
eingeladen hatte. Senio-
renbetreuerin Annemarie 
Sternitzke und Vorsit-
zender Wolfgang Schmall 
begrüßten alle, die mit 
dem extra gecharterten 
Bus oder mit dem Fahrrad 
zum Treffen gekommen 
waren.

Bei Kaffee, Kuchen, kleinen 
Vorträgen und altbekann-
ten Liedern, die von Helga 
Gafke mit dem Harmonika 
begleitet wurden, verging 
die Zeit wie im Flug. Ina 
Kohrs hatte nicht nur de-

korativ die Tische gedeckt, 
sondern jeder OWK-Teil-
nehmer durfte auch ein 
hübsches Glas mit selbst-

gemachter Marmelade als 
Geschenk auf den Nach-
hauseweg mitnehmen.
� owk/ggr

Je  nach Wetterlage konnten sich die Senioren im Gastraum oder im 
Biergarten bewirten lassen.� Foto: owk

Besuchen Sie doch mal unsere Website!� www.gerauer-rundblick.de


